
 
Noch einmal ein Wort des Pfarrers: 

 

Beten Sie dreimal täglich ganz einfach den „Engel des Herrn“, besuchen Sie immer 
wieder unsere Pfarrkirche zum stillen Gebet. Nehmen Sie hierzu das Gotteslob mit! 
Denken Sie in diesen Wochen an die Gottesdienstzeiten. Ich bete bei den hl. Mes-
sen für Sie alle. Feiern Sie zuhause mit. Nehmen Sie die Angebote aus dem Inter-
net des Bistums Regensburg wahr. Singen und beten Sie  an der häuslichen Ma-
rienfigur oder vor dem Kreuz. Wenn Sie wollen, verschieben wir ab der Karwoche 
die „bestellten Gottesdienste“, da Sie persönlich nicht daran teilnehmen können. 
Wir finden  sicherlich eine Lösung. Es schmerzt auch den Pfarrer sehr, dass die Kar- 
und Osterliturgie völlig ohne Pfarrgemeinde stattfinden muss. Es geht leider nicht 
anders. Ich verspreche Ihnen, dass nach dieser Notsituation in einem FEIERLICHEN 
HOCHAMT MIT TE DEUM die Festtage nachgeholt werden. Ebenso die Requiem-
Ämter für die in dieser Zeit verstorbenen Pfarrangehörigen! 

 

Mit den Worten „Ave maris stella“ („Meerstern, sei gegrüßt“) beginnt ein lateini-
scher Hymnus, der im Stundengebet der Katholischen Kirche zur Vesper an Ma-
rienfesten gesungen wird. Der Text des Hymnus ist seit dem 8. Jahrhundert über-
liefert. Grüßen Sie bitte die Gottesmutter damit! (GL 524) 

 

 

Meerstern, ich dich grüße! O Maria, hilf! 
Gottesmutter süße! O Maria, hilf! 

Maria, hilf uns allen aus unserer tiefen Not! 
 

Rose ohne Dornen! O Maria hilf! 
Du von Gott Erkorne! O Maria hilf! 

 

Dich als Mutter zeige! O Maria, hilf! 
Gnädig uns zuneige! O Maria, hilf! 

Gib' ein reines Leben! O Maria, hilf! 
Sichre Reis' daneben! O Maria, hilf! 

 

Dass wir Jesum  sehen! O Maria, hilf! 
Fröhlich vor ihm stehen! O Maria, hilf! 

 

ES SEGNE EUCH AUF DIE FÜRSPRACHE DES HEILIGEN ULRICH 

+DER VATER UND DER SOHN UND DER HEILIGE GEIST 

 

    

Euer Pfarrer                                                     VC 
 
 

 

                                          

 
 

GEBET 
für alle vom Corona-Virus Betroffenen 

 

Wir wollen beten 

für die Menschen, die am Corona-Virus erkrankt sind, 

für alle, die Angst haben vor einer Infektion, 

für alle, die sich nicht frei bewegen können, 

für die Ärztinnen und Pfleger, die sich um die Kranken kümmern, 

für die Forschenden, die nach Schutz und Heilmitteln suchen, 

dass Gott unserer Welt in dieser Krise seinen Segen erhalte. 

 

Allmächtiger Gott, du bist uns Zuflucht und Stärke,  

viele Generationen vor uns haben dich als mächtig  

erfahren, als Helfer in allen Nöten.  

Steh allen bei, die von dieser Krise betroffen sind,  

und stärke in uns den Glauben,  

dass du dich um jede und jeden von uns sorgst.  

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
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WIR FEIERN GOTTESDIENST 
 

Bitte beachten Sie ALLE wichtigen Informationen  

zum Thema „Coronavirus“ auf den folgenden Pfarrbriefseiten  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

    9:30 Uhr     Pfarrgottesdienst in den Anliegen aller Pfarrangehörgen 
 Claudia Heider f. +Vater Martin zum Geburtstag 

 Johann Landfried f. +Josef Landfried zum Namenstag 

 Familie Spangler für die Armen Seelen 

 Maria Schön f. +Ehemann und Vater zum Geburtstag 

 Gertrud Feuerer f. +Ehemann und Vater zum Geburtstag 

 Anna Feuerer f. +Mutter 

 
Mo., 23.03    Montag der 4. Fastenwoche – Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof 
            von Lima – keine hl. Messe  
        
Di., 24.03.      Dienstag der 4. Fastenwoche  
    9:00 Uhr    Hl. Votivmesse für alle, die mit dem Coronavirus infiziert sind, um
            rasche Genesung und um ein baldiges Ende dieser Pandemie 
 

Mi., 25.03.    HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN    

19:00 Uhr    in der Pfarrkirche: hl. Messe OGV Großbissendorf f.+Mitglieder  
 Anna Koller f. +Eltern 

 Erna Sippl f. +Nachbarn Antonie und Ernst Spangler  
 

Do., 26.03.    Donnerstag der 4. Fastenwoche – Hl. Luidger, Bischof von Münster  
 19:00 Uhr    Hl. Messe Walter Rodestock f. +Mutter zum Todestag 

  Franziska Eichenseer f. +Otto und Berta Dechant 

  von den Kindern f. +Mutter Franziska Schwarz um Geburtstag 

 

Am 18. März 2020 gab unser 
Generalvikar noch weitere Hinweise: 

 
 
Grundsätzlich gilt: „Bitte nehmen Sie die Anordnungen der letzten Tage 
ernst! Es kann kein großes Requiem, ein prächtiges Jubiläum oder eine Messe 
in Privathäusern gefeiert werden. Den Schmerz über die Einschränkungen und 
die gefühlte Widersprüchlichkeit zu vielen kirchlichen Wesenseigenschaften 
kann ich sehr gut nachvollziehen. Dieser Schmerz ist ein gutes Zeichen des 
katholischen Empfindens. Aber es hilft nichts: Vieles ist derzeit einfach nicht 
möglich. Zu viele menschliche Begegnungen sind einfach eine Gefahr, nicht 
nur und gar nicht in erster Linie für den Pfarrer oder die Gemeindereferentin, 
sondern die gefährdeten Personen, denen wir oder andere die Viren weiter-
tragen könnten. Wenn es nicht gelingt, die Verbreitung des Virus wesentlich 
zu verlangsamen, können unsere Gesundheitssysteme die Zahl von Patienten 
nicht mehr bewältigen und die Ärzte und Hilfskräfte kämen in sehr tragische 
Entscheidungszwänge, wie wir sie von Italien hören!“ 
 
Die Gläubigen sind eingeladen, die Messe in den Medien mitzufeiern. Die Messe 
im Regensburger Dom wird sonntäglich um 10 Uhr per Internet-Livestream 
(www.bistum-regensburg.de) übertragen. Am 4. Fastensonntag wird unser Bi-
schof Rudolf der im Internet übertragenen Domeucharistiefeier vorstehen und 
auch predigen. Täglich wird über www.domradio.de und Radio Horeb die Feier 
der Messe übertragen. 
 
Für den 5. Fastensonntag wird sich Bischof Rudolf mit einem Hirtenwort an die 
Gläubigen richten.  
 
Für die Kar- und Osterliturgie gilt ebenso, was für die Werk- und Sonntags-
liturgie gesagt wurde: Wir feiern sie, aber nicht öffentlich. Die Pfarrkirche wird 
hierzu abgeschlossen. Die Gläubigen beten zuhause mit.  
 
Vergessen wir bei allem nicht: Diese Notsituation wird vorübergehen. Dann 
können wir in Freiheit und Freude Dank sagen für Gottes Nähe in dieser 
schwierigen Zeit und ein Fest feiern. Diese Perspektive und diese Hoffnung 
ist für uns sowie für alle Gläubigen wichtig! 

 
 

Prälat Michael Fuchs 
Generalvikar von Regensburg 

 
 
 

  



Liebe Pfarrangehörige! 
Alle Gottesdienste dürfen zwar stattfinden, aber nur mehr OHNE einen 
einzigen Gläubigen bei verschlossener Kirche. Das geht an unser innerstes 
Mark! Der Priester wird dann immer stellvertretend für seine Gläubigen laut 
Pfarrbrief zur angegebenen Uhrzeit die hl. Messe in der verschlossenen Kir-
che im Beisein des Mesners/der Mesnerin oder des Lektor/der Lektorin 
feiern, besonders die Votivmessen. Die Gläubigen sollen daheim eifrig im 
Gotteslob mitbeten (Nr. 582) oder können auch den Rosenkranz beten. Sie 
mögen die hl. Kommunion als „Begierdekommunion“ dann täglich mit aller-
größter Sehnsucht daheim empfangen. 

 

BITTE BEACHTEN SIE WEITERHIN: 

   Die Pfarrkirche ist tagsüber immer zum Gebet offen, solange es keine Aus-
gangssperre gibt! Denn das Gebet ist in diesen schweren Zeiten notwendiger 
denn je. 

   Die für Großbissendorf oder Raitenbuch angesetzten Abendmessen zelebriert 
der Pfarrer in der Pfarrkirche. 

   Der Schlusssegen in der Pfarrkirche wird an den Sonntagen mit einem beson-
deren Segensgebet gesprochen und ausgesendet.  

   Das Pfarrheim ist für  a l l e  Gruppen und Nutzer ab sofort geschlossen. 

   Mit dem Pfarrbüro soll der Parteiverkehr möglichst telefonisch (Tel. 276) ge-
troffen werden, pflegen Sie Mailkontakt, um unnötige persönliche Kontakte 
zu vermeiden. E-Mail-Adresse: hohenfels@kirche-bayern.de  

   Messintensionen können in den Briefkasten des Pfarramts geworfen. werden. 
Bitte tragen Sie auf einem Blatt Papier sowohl ihren gewünschten Termin als 
auch, für welche Anliegen Sie in der heiligen Messe bitten lassen möchten, 
ein. Alternativ können Sie ihre Messintention auch per Email an 
hohenfels@kirche-bayern.de senden. 

  Palmweihe und Palmsonntagsgottesdienst finden in der Pfarrkirche (ohne 
Öffentlichkeit) statt. Der Kreuzweg auf den Kalvarienberg entfällt! 

 

  Es entfallen  alle geplanten Veranstaltungen wie Einkehrtag  des   Frauenbun- 
des, die Kreuzwegandachten, der Bußgottesdienst, die Beichtgelegenheiten,   
die Altpapiersammlung, die Kaffee- und Kuchenaktion  des Frauenbundes, das   
Osterkerzengestalten  der  Kommunionkinder, der MMC-Konvent,  alle Chor- 
proben  sowie Musikproben  der Blaskapelle, das „Ratschn“ unserer Mini-
strantinnen und Ministranten und die Haus- bzw. Krankenkommunionen so-
wie die Geburtstagsbesuche! 

 

 
Fr., 27.03.    Freitag der 4. Fastenwoche  
   8:30 Uhr    Hl. Messe Renate Brüderlein f. +Bruder Hans 

  Krimhilde Schreglmann zu Ehren des hl. Antonius 
 

Sa., 28.03.    Samstag der 4. Fastenwoche  
              Vorabend vom 5. Fastensonntag 
19:00 Uhr    Vorabendmesse Geschwister Bruckbauer f. +Eltern z.G. der Mutter 

  Familie Hammer f. +Oma Berta Hammer zum Todestag 

  Familie Götzer f. +Schwager Johann Doriat 
  Wilhelmine Weigert f. +Ehemann Otto zum Todestag 

  Wilhelmine Weigert f. +Johann Brock 

  Anna Mittelmeier f. +Ehemann zum Todestag 

  Georg Sporer f. +Freund Anton Söllner 

  Stammtisch „Wegmacher“ für alle +Mitglieder 

  Angela Eichenseer f. +Eltern und +Großeltern  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 
 
 

 

    9:30 Uhr    Pfarrgottesdienst in den Anliegen aller Pfarrangehörigen 
  Albert Vogl f. +Verwandtschaft 

  Anna Neumeier f. +Eltern, +Schwester und +Schwager 

  Johann Landfried f. +Kreszenz Landfried zum Todestag 

 Gisela Wurm f. +Ehemann und Vater 

 Familie Roggenhofer f. +Mutter Therese    
 

Mo., 30.03.   Montag der 5. Fastenwoche – keine hl. Messe 
 

Di., 31.03.     Dienstag der 5. Fastenwoche  
    9:00 Uhr      Hl. Votivmesse für alle, die mit dem Coronavirus infiziert sind,   
             um rasche Genesung und um ein baldiges Ende dieser Pandemie 
 

Mi., 01.04.     Mittwoch der 5. Fastenwoche – Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof 
19:00 Uhr    in der Pfarrkirche: hl. Messe Walburga Dechant f. +Eltern und  
            +Schwiegereltern 

 Günther Hammer f. +Eltern Georg und Therese zum Geburtstag 

 Familie Hammer f. alle +Angehörigen der Familie 



 
Do., 02.04.   Donnerstag der 5. Fastenwoche – Hl. Franz von Paola, Einsiedler 
19:00 Uhr    Hl. Messe Maria Stöckl f. +Kreszenz Lutz 

 Simon und Gabriele Koller f. +Vater und Ehemann zum 1. Todestag 
   

Fr., 03.04.    Freitag der 5. Fastenwoche – („Schmerzensfreitag“) 
  8:30 Uhr    Hl. Votivmesse für alle, die mit dem Coronavirus infiziert sind,     
           um rasche Genesung und um ein baldiges Ende dieser Pandemie   
        
Sa., 04.04. Samstag der 5. Fastenwoche – Hl. Isidor, Bischof von Sevilla  
           Vorabend vom Palmsonntag 
19:00 Uhr    Vorabendmesse Anna Weber f. +Mutter Maria Leikam z. Geburstag 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
    
 

   9:30  Uhr   SEGNUNG DER PALMBÜSCHL UND PALMSONNTAGSGOTTESDIENST IN DER  
            PFARRKIRCHE 

 Johann Landfried f. +Kreszenz Landfried zum Namenstag 

 Familie Stiegler f. +Sohn Matthias zum Geburtstag 

 Familie Josef Söllner f. bds. +Eltern und +Angehörige 

 Geschwister Graf f. +Vater zum Todestag 
 
 
 

 

 

 

zum 70. Geburtstag Frau Annemarie Eder (Kolpingstr.) sowie Herrn Xaver 
Meier (Kapellenweg). Auf 75 Lebensjahre kann Herr Heinrich Koller (Groß-
bissendorf) zurückblicken. Das 80. Wiegenfest feiert Herr Johann Lutz (Loben-
stein). Zum 86. Geburtstag gratulieren wir Frau Anna Koller (Großbissendorf), 
Frau Maria Schreiner (Baumühle) sowie Herrn Johann Schlierf (Sonnenstr.). 
Unseren Jubilarinnen und Jubilaren wünschen wir alles Gute, viel Gesundheit 
und Gottes reichsten Segen für die kommenden Lebensjahre. 

Aktuelle diözesane Weisung 
 

Aufgrund der Ausrufung des Katastrophenfalles und den staatlichen Verboten 
jeglicher öffentlicher Versammlungen hat der Generalvikar der Diözese 
Regensburg am Mittwoch, 18. März folgende Anweisungen getroffen: 

 

1.    Werktags- und Sonntagsgottesdienste sowie die  Kar- und Ostertage:     
     Sie finden weiterhin statt, jedoch nur noch  ohne  Öffentlichkeit.  Der   
    Priester  betet  im  Namen  der  ganzen  Gemeinde. Aber der Priester muss  
     es ohne Öffentlichkeit tun, d.h. vor der Öffnung der Kirche im Beisein     
    evtl. des Mesners oder einer Lektorin/eines Lektoren. Der Mesner/die  
    Mesnerin läutet die Glocken   der Kirche vor Messbeginn und zur Wand-  
    lung. Die übrigen Gläubigen der  Pfarrei wissen dabei um die Stunde der  
    Messe und hören die Glocken, die  zum gleichzeitigen Gebet zuhause  
    einladen und zur Wandlung hinweisen. 
 
2.    Die Kirchen bleiben weiterhin geöffnet und laden zum persönli-  
     lichen und stillen Gebet des Einzelnen und zum Entzünden einer  
    Kerze, zum tröstlichen Verweilen im Haus Gottes ein. 
 

3.    Kirchliche Beerdigungen sind nur im engsten Familienkreis und  
     als Trauerfeier auf dem Friedhof möglich. Das öffentliche Requiem (die  
    Messfeier in der Kirche) wird zu einem späteren Zeitpunkt nach- 
    geholt. 

 

4.     Trauungen und Taufen sollten verschoben werden. Trauungen können  
    nur als liturgische Feier des   Priesters/Diakons mit Brautleuten und den  
    beiden  Trauzeugen stattfinden.  
       Ebenso können Taufen  nur als Einzeltaufe im engsten Familienkreis mit    
    Paten stattfinden.  
    Eine Nottaufe ist unter den üblichen Bedingungen immer möglich.  
 

5.   Die Internetseite www.ignatius.de bietet verschiedene Anregungen für  
    Hausandachten. Die Streaming-Dienste über das Internet aus dem Dom  
    sowie  weitere  zahlreiche  Möglichkeiten der  Gottesdienstteilnahme   in  
    TV, Radio und Internet bleiben bestehen und können reichlich ge- 
    nutzt werden. Die Gläubigen sind eingeladen, zuhause vor dem Kreuz  
    oder vor einem Marienbild in dieser Zeit zu beten und zu singen  
    und die modernen Medien zu nutzen. 
 

6.   Für  Nachfragen  zu pastoralen, medizinischen  und  arbeitsrechtlichen  
    Themen wird ein Telefondienst eingerichtet. Die Telefonnummer lautet: 
    (0941) 597-2000 
 

 


